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	Antrag
BV Ickes
	Drucks. Nr:


	xxx/XIX


	Einwohnerversammlung zur Grünflächenversorgung in Schöneberg (Nord)


Das Bezirksamt wird ersucht, sich adäquat auf Anträge auf Einwohnerversammlungen aus der Anwohnerschaft des Gleisdreieckparks sowie der sogenannten Schöneberger Schleife vorzubereiten. Insbesondere möge sich das Bezirksamt befähigen, eine adäquate öffentliche Darstellung zu produzieren:

(a) inwiefern die (neuerliche) Entwicklung auf dem Gleidreieckgelände der Dynamischen Stadt sowie der Nachhaltigkeit gemäß der SDGs gerecht werden kann;

(b) welche soziale Funktionen die gegenwärtige Grünflächenplanung zu erfüllen sucht, mit welchen zu erwartenden Ergebnissen und Wirkung?

(c) woher das Geld dafür kommt, wie es fließt und welche Risiken und mitigierenden Maßnahmen damit verbunden sind bzw. jene verlangen?

Die BVV möge €2000 nach §12(f) BVV-Sondermittel bereit halten, für eine kiezfondsmäßige Entschädigung von Bürgerinitiativen, die an dieser Einwohnerversammlung teil haben möchten.

Die Einwohnerversammlung möge unter dem Vorsitz der BVV-Vorsteherin sowie dem Bezirksamt als Input-Geber als "Fishbowl-Agora" statt finden, wobei vier Parteien sich der Anwohnerschaft stellen.

Begründung:
Anlass ist die Aufstellung des B-Plans 7-66 (Bautzener Brache), welche trotz neuerlicher Erkenntnisse nach der Abwägung der "frühzeitigen Beteiligung" zur rechtsverbindlichen Fortführung käme. Mehrere Initiativen haben dazu aufgerufen, eine Einwohnerversammlung zu diesem Thema abzuhalten. Angrenzende Initiativen und Bezirke mögen die Zusammenhänge ihrer Interessen erörtern.

BV Ickes,

10.11.2015
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